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Der Abdruck unſ ingS men
Der deutſche Getreidebedarf

Die Frage wie viel Getreide Deutſchland produzirt und wie
viel es zum Konſum nöthig hat iſt eine bereits hänfig auf
geworfene und beantwortete Trotz ihrer bereits oft erfolgten
Beantwortung iſt die Frage aber ſtets aktuell geblieben da
die einzelnen Antworten noch ſtets auf Widerſpruch von ſeiten
der Andersgläubigen geſtoßen ſind Jetzt veröffentlicht nun
Profeſſor J ConradHalle in dem zuletzt erſchienenen
Heſte ſeiner Jahrbücher für Nationalökonomie und Statiſtik
eine recht beachtenswerthe Unterſuchung ſowohl über den
deutſchen Getreidebedarf in den letzten Jahren als auch über
die Entwicklung des Preisnivegus für Getreide in den letzten
Decennien

Aus den Ausführungen die ſich auf den deutſchen Gelreide
bedarf beziehen entnehmen wir folgende zuſammenfaſſende
Angaben

Während das Jahr 1899 infolge des koloſſalen Aufſchwunges
von Jndnſtrie und Handel mit ſeiner erhöhten Nachfrage nach
den meiſten Produkten der Beginn einer neuen Phafe ſteigender
Preiſe zu werden ſcheint hat das Getreide an dieſer Ent
wicklung noch keinen Antheil Vielmehr iſt das Getreide im
ganzen das 1898 gegen das Vorjahr höher im Preiſe ſtand
im Jahre 1899 im Preiſe zurückgegangen Weizen ging von
198 M pro Tonne auf 160 M zurück Gerſte von 167 M
anf 156 Roggen und Hafer gaben auch ein klein wenig
nach Die Ernte in Deutſchland war wie im Vorjaghre ſehr
günſtig während Südoſt Enropa unter ungünſtigen Witterungs
verhäliniſſen litt beſonders reich war die Ernte in Frank
reich den Vereinigten Staaten und Argentinien Da außerdem
erhebliche Vorräthe aus dem Vorjahre herübergenommen wurden
war ein Preisrückgang unvermeidlich der gegen Ende des
Jahres ſich verſchärfte in Deutſchland jedoch weit ſtärker war
als z B in England Trotz der günſtigen Ernte war der
Bedarf Deutſchlands wenn auch dem des Vorjahres etwas
nachſtehend doch ſehr beträchtlich Stellte ſich die Zuſuhr an
Weizen im Jahrzehnt 1880 bis 1889 pro Jahr auf nur 492,000
Tonnen ſo betrug ſie 1890 bis 1894 946,000 Tonnen 1895
bis 1899 ſogar 1,403,000 Tonnen Weniger rapid iſt die Ein
fuhr von Roggen angewachſen ſie machte 1880 bis 1889 735,000
Touuen aus fiel 1890 bis 1894 auf 630,000 Tonnen um
1895 bis 1899 auf 865,000 Tonnen zu ſteigen Das ent
ſpricht nicht der Bevölkerungszunahme und iſt auf die erfreu
liche Steigerung der Ernteerträge infolge der Fortſchritte des
landwirthſchaftlichen Betriebes zurückzuführen Weit ſtärker
wuchs der Bedarf an Gerſte 1880 bis 1889 wurden jährlich
400,000 Tonnen vom Auslande bezogen 1890 bis 1894 ſchon
798,000 1895 bis 1899 aber 1,055,000 Tonnen Die Zufuhr
an Hafer betrug 1880 bis 1889 223,000 Tonnen 1895 bis
1899 399,000 Tonnen jährlich Rußland lieferte im letzten
Jahre nur ein Viertel der Weizenernte in den beiden Vor
jahren dagegen die Hälfte vom Roggen lieferte es 82 Proz
von Gerſte und Hafer etwas über die Hälfte Hauptlieferant
des Weizens war diesmal die Union mit 52 Proz ein Ver
hältniß das bisher nach der Statiſtik nicht annähernd erreicht
war Vom Roggen lieferte die Union 12,6 Proz von der
Gerſte 5 Proz vom Hafer 26 Proz Für Weizen kam außer
dem nur noch Argentinien in Betracht und zwar mit
18,4 Proz eine Zahl die über die bisherigen unwefſentlich
hinausgeht Von den übrigen Staaten iſt nur noch Oeſterreich
Ungarn zu erwähnen das 376,000 Tonnen Gerſte auf den
dentſchen Markt warf alſo ein Drittel der ganzen Einfuhr
Den Preis des Weizens beeinflußte auf dem Weltmarkte am
meiſten die Union nächſt ihr Argentinien
Vergleicht man die Preiſe an den größten Plätzen ſo zeigt

ſich daß der Weizen in den letzten drei Jahren in Wien
theurer war als in Deutſchland während er bis dahin dort
nicht unbedentend niedriger ſtand Umgekehrt hatte Paris das
ſeit Jahren zum Theil weit höher als Berlin notirte 1899
faſt den gleichen Preis für Weizen London und New York
Kanden mit 39 M pro Tonne auf der gleichen Linie unler
Deutſchland alſo noch tiefer als es dem Zolle entſprach
Woggen war in Wien billiger als hier ſchr viel billiger in
Huie Der Zoll kam mit vereinzelten Ausnahmen faſt voll
ſi dig zur Gelkung beim Weizen in Danzig im Ourchſchnitt
z Jahres mit 34 bei Roggen mit 32 M Profeſſorad weiſt dies in einer Tabelle nach Die Ver
eungen bei Roggen z B im Dezember in Danzig im

ar und Februar zwiſchen Lübcck und Bremen ſind vor
Abergehend letztere fanden in den Monaten Juni und Juli
git eine Erhöhung über den Durchſchnitt ihre Aus
gleichung

Dentſches Bei ch
Vom Fleiſchſehankompromiß

du konſervative Reichstagsfraktion trägt noch immer Schen
DHleier zu lüften mit dem ſie ihre Stellungnahme zum

n Dſhaukompromiß verhüllt Der Kampf zwiſchen
Bundes e gelbauern um den ſchönen Anedruck des
enden rektors Dr Hahn zu gebrauchen und den Un
Aus beſt hat offenbar noch zu keinem klaren Ergebniß geführt
ſich ſo mine Anzeichen folgert man aber daß die Unentwegten
bemerſt pr auf dem Rückzuge befinden So wird viel
ſervaliven die das Stettiner Organ der pommerſchen Kon
des Bundes r der Auseinanderſetzung zwiſchen der Leitung
Graf Mirbach in Andwirthe und den konſervätiven Führern
ich gegen die Frhrn v Manteuffel mit anuffallender Schärfe

Flei

letzteren iräih wäbr vandte neuerdings zum Kompromißden Beſchliſen m Blatt zuvor den Standpunkt vertrat daß von

eſerkensierth re Leſung nicht abgegangen werden könne
daß auch gus Centrumskreiſen für das

Kompromiß Stimmung gemacht wird Eine Centrums
korreſpondenz ſtimmt dem Kompremiß mit folgenden Ans
führnngen zu Das Kompromiß über das Fleiſchſchaugeſetz
bedeulet unter allen Umſtänden für die Landwirthſchaft einen
anſehnlichen Fortſchritt gegenüber dem beſtehenden Zuſtande
Ein Einfnhrverbot für Fleiſch giebt es gegenwärtig nicht
Kommt das Geſetz nach dem Kompromiß zuſtande ſo iſt die
Einfuhr von Fleiſch in luſtdicht verſchloſſenen Büchſen oder
ähnlichen Gefäßen von Würſten und ſonſtigen Gemengen aus
zerkleinertem Fleiſche in das Zollinland verboten Die Ein
fuhr von Pökelfleiſch wird zwar nicht verboten aber ſo er
ſchwert daß praktiſch an einem Verbote nicht mehr
viel fehlt Letzteres ſtimmt vollkommen

K England und Deutſchland
Das Maiheft der bekannten Londoner Monatsſchrift The

Contemporary Review enthält einen Aufſatz betitelt
England und Deutſchland aus der Feder des Ab

geordneten Dr Theodor Barth Der Anfſatz ver
folgt den Zweck die Parteinahme der deutſchen öffent
lichen Meinung für die Burenrepubliken in ihren Motiven
klarzuſtellen

Jn England iſt faſt durchweg die irrige Meinung verbreitet
daß die Haltung Deutſchlands im Transvaalſtreit im weſent
lichen aus Vorurtheil und aus Neid gegen England zu er
klären ſei Dr Varth führt demgegenüber den Nachweis
daß freundſchaftliche politiſche Beziehungen zwiſchen England
und Deutſchland ſowohl dem wirthſchaftlichen als auch dem
politiſchen W beider Länder entſprechen daß Deutſch
land mit Rückſicht auf ſeine Poſition in der Mitte des
europäifchen Kontinents allerdings nicht England zuliebedarauf verzichten könne freundſchaſtlicte Beziehungen zu
Rußland zu unterhalten daß jedoch das Deutſche Reich bei
ſeiner Weltpolitik anf ein Zuſammenwirken mit England und
den Vereinigten Staaten ſtets bedacht bleiben müſſe Dr
Barth kritiſirt ſodann jene Auffaſſung als ob die induſtrielle
Expanſion Deutſchlands unſer Reich über kurz oder lang
in kriegeriſche Verwicklungen mit dem Exportlande England
bringen müſſe Er weiſt an der Hand der Statiſtik
nach daß mit der fortgeſetzten Entwicklung beider großen
Länder zu immer ausgeprägteren Jnduſtrieſtagten der Wagaren
austauſch zwiſchen beiden Staaten ſich durchaus nicht ver
mindert ſondern mit der Geſammtentwicklung Schritt gehalten
hat Nach dieſer Darlegung der gegenwärtigen wirthſchaſt
lichen und politiſchen Intereſſen unterſucht der Verfaſſer die
Urſachen der Sympathien Deutſchlands für die Buren Ohne
Zweifel ſpielen dabei unpolitiſche Gefühlsregungen eine Rolle
aber entſcheidend ſei die Art und Weiſe wie dieſer Krieg
inſcenirt wurde Die Wirkung dieſer Wahrnehmungen ſo
führt Dr Barth wörtlich weiter aus war ähnlich der peinlichen
Ueberraſchung die einzutreten pflegt wenn man plötzlich be
merkt daß ein Kaufmann den man für ganz beſonders ſolide
gehalten hat ſich in die allergewagteſten Vörſenſpeknlationen
ſtürzt Man fragte ſich zugleich ob denn der ſtaatliche Gewinn
bei dem ſüdafrikaniſchen Unternehmen dem Riſiko das ſich ſo
unerwartet groß erwies entſprechen könne Jndem England
nahezu ſeine ganze verfügbare Armee auf viele Monate in
Südafrika engagirte war es ſpeziell in Aſien wo es ſo un
gleich werthvollere Jntereſſen zu vertreten hat thatſächlich ſo
gut wie lahm gelegt Aus all dieſen Erwägungen heraus iſt
in gen das unbehagliche Gefühl erwachſen daß man
ſeitens der engliſchen Politik in Zukunft auf unberechenbare
Evolutionen gefaßt ſein müſſe Wenn die engliſchen Macht
haber ſo ſagte man ſich durch falſche Vorſtellungen von
der Widerſtandskraft anderer Staaten verſührt werden können
ſich in die gewagteſten kriegeriſchen Unternehmungen
einzuläſſen iſt dann nicht auch Gefahr vorhanden
daß man ſich einmal durch Jingoes dazu fortreißen
laſſen könnte Deutſchland ſo zu brüskiren daß eine
kriegeriſche Verwickelung die Folge iſt Vielleicht hält man
in England Deutſchland zur See für ſo ſchwach daß man
glaubt ihm mehr bieten zu können als es imſtande iſt ſich
gefallen zu laſſen 7 Dieſer Gedankengang hat ganz weſent
lich dazu beigetragen die Forderung einer Ver
doppelung unſerer Schlachtſlotte populär zu machen Der
Trausvaalkrieg hat das Gefühl von der Nothwendigkeit einer
namhaften Verſtärkung der deutſchen Kriegsflotte in den
weiteſten Kreiſen der deutſchen Bevölkerung geweckt aber es
würde ganz falſch ſein wollte man in England darum an
nehmen daß dieſe Flottenpläne eine feindſelige Spitze gegen
England enthielten Unſere ſtärkere Kriegsflotte ſoll uns vor
allen Dingen davor ſchützen daß ein ſolcher Krieg mit Eng
land ausbricht Je ſtärker Deutſchland auch zur See iſt um
ſo weniger wahrſcheinlich iſt es daß ſelbſt die leichtfertigſten
Elemente der engliſchen Bevölkerung Neigung verſpüren werden
Deutſchland anzugreifen Deutſchland hofft den Frieden mit
England um ſo beſſer wahren zu können je mehr es ſelbſt den
Schein der Schwäche vermeidet

Der Auffatz der Contemporary Review wird vermuthlich in
England verſchiedentliche Kommentare erfahren Da der Artikel
aber ſehr leidenſchaftslos gehalten und der Abgeordnete
Dr Barth als alter Freund Englands bekannt iſt ſo ſteht zu
hoffen daß ſeine Darlegungen in England nicht ohne Berück
ſichtigung bleiben werden

Politiſches
Begeiſterung die in ihrer Ueberſchwänglichkeit in unfrei

a Humor umſchlägt giebt ſich in einem Artikel der
Berliner Poſt kund der der Rheinfahrt der Torpedo
bootsflottille gewidmet iſt Jn dieſem Artikel heißt es nämlich
Die Loreley aber wird ſich wenn ſie die eigenartige auf

dem Rhein noch nie geſehene Flotte erblickt die Augen aus
reiben und mit größerem Recht als ſonſt fingen Jch
weiß nicht was ſoll es bedeuten Ein rheiniſches Blatt
meint demgegenüber Vielleicht fragt die Poſt bei gewiſſen
a relten in Köln an die wiſſen was es be
euten ſoll

Dr Alexander Tille der bekanntlich in Glasgow ein
Opfer des Nationalhaſſes der Briten wurde kommt am Schluſſe
eines Aufſatzes Zehn Jahre auf einem ſchottiſchen Lehrſtuhlden er im Matheſt von lhagen Klaſing s Monatsheften
veröffentlicht auch auf ſeine eigenen Erlebniſſe zu ſprechen
Nachdem er zehn Jahre an der Unkverſität Glasgow gewirkt

hatte rotteten ſich am 23 Februar etwa 300 Studenten in und
vor dem von ihm benutzien Auditorium zuſammen und ver
binderten ihn mit Gewalt am Halten der Vorleſung und der
Rücklehr nach Hauſe Als er daraufhin fein planen
einreichte wurden alle Hebel in Bewegung geſetzt um ihn zur
Zurücknahme deſſelben zu veranlaſſen Dr Tille ſchließt daraus
mit Recht daß es ſich nicht um perſönliches Uebelwollen
handelte ſondern um einen elementaren Ausbruch des britiſchen
Nationalhaſſes gegen den deutſchen Mann als ſolchen Auch daß
dieſer Ausbruch einen ſelbſt für Briten außerordentlich brutalen
Ausdruck fand iſt erklärlich denn Jn England iſt der Fremde
rechtloſer als irgendwo anders auf der Erde er iſt nur ein
halber Menſch

Jm Kreiſe Lippſtadt in Weſtf felert im Oktober dieſes
Jahres der Landrath Freiherr von Werthern ſein 25 jähriges
Amtsjubiläum Die dortigen Kreistagsmitglieder haben
nun beſchloſſen dem Jubilar ein Geſchenk zu machen
wurde eine Feſt und eine Geſchenk Kommiſſion gebildet die
aber nicht etwa wie der Frankf geſchrieben wird die Kreis
tagsmitglieder um freiwillige Beiträge aus der eigenen Taſche
angehen ſondern den in Ausſicht genommenen Betrag von
etwa 4500 M auf die drei Städte und die vier Aemter des
Kreiſes Lippſtadt vertheilen und die Gemeinde
vertretungen erſuchen die entſprechenden Gelder zu
bewilligen Auf das Reſultat darf man geſpannt ſeinKommunalgelder ſind im allgemeinen doch wohl nicht dazu da
um ſtaatlichen Beamten Geſchenke zu machen

Kirche und Schule

Gegen die Gehaltsregulirung der katholiſchen
Geiſtlichen welche durch eine dem bayriſchen Land
tage zugehende Vorlage vollzogen werden ſollte hat ſich nach
den M N die Mehrheit der bayriſchen Biſchöfe
ablehnend ausgeſprochen Motivirt iſt dieſe eigenthümliche
Stellung damlt daß durch die Regelung der Pfarrgehälter durch
den Staat die Geiſtlichen zu ſehr in Abhängigkeit des
letzteren gerathen würden

Verwaltung und Rechtspflege
Jn einer Beleidigungsklage der Eiſenbahndirektion

Kattowitz gegen den Redacteur des Königsh Tagebl
Renner hat die Strafkammer in Beuthen auf Frei
ſprechung erkannt Die Frage der Beleidigung ſei ſo führte
der Vorſitzende aus vom Gerichtshof zwar bejaht worden doch
mußte dem Angeklagten der Schutz des S 198 Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen zugebilligt werden Die Abſicht der
Veleidigung ſei verneint worden die Eiſenbahndirektion
habe dadurch daß ſie die vitalſten Verkehrsintereſſen einer Stadt
hintenangefetzt und auf die berechtigten Wünſche ihrer Bewohner
weder ein Ermittelungsverfahren angeſtellt noch überhaupt in
Unterhandlungen eingetreten ſei eine erbitterte Stimmung
gegen fich hervorgerufen die dem Angeklagten das Recht
gab die beſtehenden Uebelſtände zu geißeln Sei auch die Form
eine unangemeſſene geweſen ſo könne doch eine beleidigende Ab
ſicht nicht nachgewieſen werden Das Urtheil ſtützte
weſentlich auf die Ausſage des als Zeuge vernommenen Erſten
Bürgermeiſters Stolle in Königshütte der mit Entſchiedenheit
für die Ausführungen des Artikels eintrat

Heer und Flotte
Unter dem Vorſitz des Amtsvorſtehers v OppenAdlershof

fand nach dem Vorwärts vor wenigen Tagen eine Sitzung
des Kriegerverbandes des Kreiſes Teltow ſtatt Jn der
Sitzung wurde mitgethbeilt daß in einem Ort ein Geiſt licher
einen Kriegerverein veranlaßt hat für die Wahl eines
Sozialiſten in die Gemeindevertretung des betreffenden Ortes
zu wirken Daß der Kriegerverein dies gethan hat wird im
vorliegenden Falle als entſchuld bar erklärt auch ſoll die
Angelegenheit auf ſich beruhen bleiben Hierauf wurde die
ſchwierige Lage derjenigen Kameraden beſprochen die um als
Handwerker ihr Brot zu finden gezwungen ſind ſolchen ge
werkſchaftlichen Hilfskaſſen beizutreten die unter ſozialſſtiſcher
Leitung ſtehen Der Verbands Vorſitzende hat dem Bundes
vorſtand den Entwurf zu einem Revers unterbreitet durch deſſen
Unterſchreiben die betheiligten Kameraden an Eidesſtatt er
klären ſollen daß ſie der betreffenden gewerkſchaftlichen Hilfs
kaſſe nur ſo lange angehören als dies durch ihre Erwerbs
thätigkeit bedingt iſt im übrigen aber alles vermeiden werden
was dazu dienen kann dieſe Kaſſe mit ihren ſozialiſtiſchen Ten
denzen zu fördern

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

187 Sitzung vom 7 Mai 1 Uhr
Das Hans iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche v Podbielski u a
Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß der Kaiſer ihm

aufgetragen habe dem Reichstag für die Glückwünſche zur Groß
jährigkeitserklärung des Kronprinzen ſeinen kaiſerlichen Dank
auszuſprechen

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Be
rathung des Geſetzentwurfs betreffend die Poſtdampfſchiffs
verbindungen mit Afrika

Nach s 1 ſoll einem deutſchen Unternehmer auf die Dauer
von 15 Jahren die Einrichtung und Unterhaltung einer
vierzehntägigen Poſtdampſſchiffsverbindung mit Oſtafrika und
einer vierwöchigen Poſtdampfſchiffsverbindung mit Südafrika
übertragen werden gegen Gewährung einer Reichsſubvention
bis zum Höchſtbetrage von jährlich 1,850,000 M

Zu dem Geſetzentwurfe ſind von der Kom iſſion zwei
Reſolutionen beantragt worden nämlich a eine Ver
einbarung mit dem betreffenden Unternehmer zu s daß
der Reichskanzler befugt ſein ſoll land wirthſchaftliche Produkte
des Auslandes mit Ausnahme von Tabak Blenenwachs
Häuten Fellen und Wolle von der Einfuhr durch die ſub
ventionirten Dampfer nach deutſchen belgiſchen und holländiſchen
Häfen auszuſchließen b den Reichskanzler zu erſuchen tmöglichſt dahin zu wirken daß die ahrgeſchwindigkeit
dieſen Poſtdampfern thunlichſt erhöht wird

Die Debatte über dieſe Reſolutionen wird auf Antrag

rc d e reKlee oz Seine Partei ſlimme ſolchenicht achr zu weil e lediglich den großen Geſellſchaften Nutzen

bringen
Abg Dr Oertel konſ Er bitte die Regierung darauf hin



zuwirken daß zum Bau der neuen Schiffe nur deutſches Ma
eriol verwendet werde als Beſatzung und als Agenten nur
Deutſche Den Wunſch nur deutſchen Proviant zu benutzen
wolle er nicht ausſprechen ſo lange die Kriegsmarine amerika
niſches Büchfenfleiſch verwende Gegen den probeweiſen Anbau
von Getreide in den Kolonien Haben die Konſervativen nichts
einzuwenden die Konkurrenz der Kolonien in Bezug auf Agrar

rodukte und Vieh fürchten die deutſchen Landwirthe nichtDwpſerlinien natürlich die unſerer Landwirthſchaſt eine aus
geſprochene Konkurrenz machen dürfen nicht geſetzlich ſub
dentionirt werden Die Einfuhr von Kaffee gehöre natürlich
nicht zu dieſen Produkten etwa weil ſie dem einheimiſchen
Gerſtenkaffee Konkurrenz bereite Für das Verbot der Einfuhr
landwirihſchaftlicher Produkte auf den ſubventionirten Linien
danke er dem Reichskanzler

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Aus der Art der Sub
vention folge daß die Schiffe nur aus deutſchem Material ge
baut werden dürſen und daß die Dampferlinien nicht die Kon
kurrenz des Auslandes ſondern die einheimiſche Produktion
unterſtützen ſollen Die Zeit wo unſere Kolonien dem ein
heimiſchen Getreideban Konkurrenz machen können liege wohl
ſehr fern Er bitte die jetzige Vorlage unbeſorgt anzunehmen
Den Reſolutionen könne er zuſtimmen

Abg Brömel freiſ Vg Der Vorlage ſtimmen ſeine Freunde
u nicht aber der Reſolntion Man wolle die landwirthſchaftüchen Produkte anderer Länder fernhalten das ſei doch ein

Widerſpruch mit der jetzt inaugurirten Welt und Kolonialpolitik
Eine Verkehrspolitik die nur Abſatzwege ſchaffen ſolle aber
keinen Jmport wünſche ſei eine höchſt ungeſunde Die land
wirthſchaftlichen Erzeugniſſe ſpielen im Welthandel gerade die
größte Rolle Jetzt werde die Kaffeeimportfrage nur ſcherzhaft
behandelt wer weiß ob ſie nicht doch einſt Ernſt werde

Abg Dr Arndt Rp tritt für die Vorlage und für die Re
ſolulion ein die ſich nur gegen ausländiſche Produkte nicht
gegen unſere Kolonien richte

Abg Bebel Soz Als zum erſtenmal dieſe Dampferſubven
tionen kamen dabe niemand daran gedacht ſolche Bedingungen
den betr Linien anfzuerlegen Jm Ausland knüpfe man auch
die Subventionen nicht an ſolche Bedingungen Viele unſerer

h

i Kolonien z B Südweſtafrika können nur dur chLand wirthſchaft
und Viehzucht proſperiren

h Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp ſpricht ſich entſchieden
gegen das Verbot der Einfuhr landwirthſchaftlicher Produkte auf
den ſubventianirten Dampferlinien aus Der Getreidebaun in
unſeren Kolonien ſei wohl auf abſehbare Zeit nicht zu fürchten
Das Prinzip der Subvention ſei verwerflich man ſolle weder
die Einfuhr noch die Ausfuhr begünſtigen deshalb werde ſeine

i Partei gegen die Vorlage ſtimmen
h Damit ſchließt die Diskuſſion und wird 81 gegen die Stimmen
h der freiſinnigen Volkspartei und der Sozialdemokraten an
n genommen desgl die Reſolution

Der Reſt des Geſetzes wird ohne Debatte erledigt
u Es folgt die Fortſetzungder zweiten Berathung des Gewerbe

unfall Verſicherungsgeſetzes
h 7b berechtigt die Berufsgenoſſenſchaft einen Renten

einpfänger auf ſeinen Antrag an Stelle der Rente Aufnahme in
t ein Jnvalidenhaus zu gewähren

Die Sozialdemokraten beantragen die Rente nur bis zum Be
trage von 300 M hierzu zu verwenden

Geheimrath Kaſpar bemerkt daß dieſe Beſtimmung genau der
gleichen im Jnvalidengeſetz nachgebildet ſei und es ſich nicht emu

h pfehle eine Abänderung zu treffen
S 7b wird hierauf unverändert angenommen
Es folgt ein Antrag v Richthofen in einem 8 7e die Be

ſtimmung zu treffen daß die Rente an gewohnheitsmäßige
Trinker auch in Naturalien gewährt werden dürfe

Abg v RNichthofen konſ begründet ſeinen Antrag der nur
aus humanitären Geſichtspunkten hervorgehe Gegen Mißbrauch
ſeien alle möglichen Garantien vorhanden
Abg Dr Opfergelt Centr ſpricht ſich gegen den Antrag

aus der auch für die Landwirthſchaft nicht nützlich wäre
Abg Hoch Soz iſt ebenfalls gegen den Antrag Die

Humanität habe mit dieſer Sache nichts zu thun
Abg Fiſchbeck freiſ Vg Seine politiſchen Freunde lehnen

dieſen Antrag gleichfalls ab da er eine Verſchlechterung in das
Geſetz hineinbringe

Abg Dr Lehr ul empfiehlt den Antrag der zum Wohle der
Angehörigen des Trinkers dienen werde

Der beantragte s 7e wird abgelehnt
s 8 beſtimmt daß die Verpflichtungen der eingeſchriebenen

Hilſskaſſen Kranken Sterbe c Kaſſen und die Armenverbände
durch dies Geſetz nicht berührt werden daß ſie aber eventuell
einen Theil der Renten zurückerſtattet erhalten

s 8a ſetzt feſt in welcher formellen Weiſe die Geltendmachung
ſolcher Rentenerſatzanſprüche geſchehen ſoll

Abg Dr Lehr ul beantragt den betreffenden Kaſſen und
Armenverbänden das Recht zu gewähren die von ihnen zu be
zahlende Rente ohne weiteres um den Betrag der ſtaatlichen
Renten zu kürzen

g8 8 und Sa werden zuſammen berathen
An der Debatte hierüber betheiligen ſich die Abg Freiherr

v Richthofen Stötzel Hilbck Molkenbuhr Dr Lehr
Frhr v Stumm ſowie Direktor v Woedtke worauf die
88 8 und 8a unter Ablehnung der Anträge in der Kommiſſions
faſſung angenommen werden desgl die 88 9 und 10

Nach 8 10 kann in Betrieben mit nicht mehr als 5 Arbeitern
ein einheitlicher Mindeſtbeitrag an die Berufsgenoſſenſchaften
der 2 M jährlich nicht überſteigen darf gezahlt werden Durch
einen Kompromißantrag aller Parteien wird dieſer Satz auf
4 M erhöht und S 10 mit dieſer Aenderung angenommen
ebenſo werden dann noch die S 10 10a 10b und 10e nach
kurzer Debatte in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Dienstag 1 Uhr

Außerdem vorher Rechnungsſachen und Jnter
pellation wegen der gemiſchten Tranſitläger

Schluß 6 Uhr

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 7 Mai

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rath Profeſſor
Dr Dittenberger und Fabrikbeſitzer Billing

Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt der Vorſitzende eine
inladung zur Eröffnung der neuerbauten Herberge zur

Heimath 1 Mauerſtraße zur Kenntniß Sodann wird ein
von ſechs Stadtverordneten unterſchriebener Antrag verleſen der
die Verlängerung der Eichendorffſtraße und die
Verbreiterung der Friedenſtraße wünſcht Ober
bürgermeiſter Staude theilt mit daß das Bauamt bereits mit
Prüfung des Antrages beſchäftigt iſt Der Antrag wird auf
8 a zurückgeſtellt

1 Durch die am 1 April er erfolgte Eingemeindung von
Giebichenſtein Trotha Eröllwitz und Gimritz iſt die
Aufſtellung eines beſonderen Haushaltsplanes für dieſen
neuen Stadttheil für 1900 nothwendig geworden Der Magiſtrat
überreicht den Plan mit dem Erſuchen ihn als Nachtrag zum
Hauptetat genehmigen zu wollen

Als Referent weiſt Stadtv Steckner darauf hin der
Magiſtrat bitte um Nachſicht falls ſich bei einer oder der
anderen Poſition die Summen anders geſtalten ſollten da ja
einzelnes nur ſchätzungsweiſe aufgeſtellt werden konnte Die
Finanzkommiſſion hat mit verſchiedenen Aenderungen den Nach
tragsetat gutgeheißen es hat ſich die erfreuliche Thatſache ge
zeigt de einzethe Poſitionen höhere Einnahmen erwarten laſſen
als im Nachtragsetat vorgeſehen Z B erhöht ſich der Ueber

Zur aus dem Rechnungsjahre 1820 von 13,000 auf 15,000 P
r Nachtrag wird genehmigt

ſeiner geringen Dimenſion 25 em Durchm nicht mehr rathſam

Leipzig unterm 9 April 1897 abgeſchloſſenen Vertrage wird

St V Krüger erklärt ſich für den Wegfall des Brücken
eldes auf der Cröllwitzer Brücke Bürgermeiſter v Holly
ührt aus auch in der Finanzkommiſſion ſei das befürwortet

worden ebenfalls bei den beiden Peißnitzbrücken es würde die
Abſchaffung des Brückengeldes eine Mindereinnahme von 40,000
Mark verurſachen die nur durch gleichzeitige Erhöhung der
Einkommen und Realſteuern um 2 Proz wettgemacht werden
könnte Die St V Steckner Dittenberger und Schmidt
verbreiten ſich darüber daß der Wunſch nach Abſchaffung des
r wohl allgemein beſtehe doch ſei es nicht rathſam
jetzt zu dieſer Frage ſchon Stellung zu nehmen da ja noch zwei
Jahre der Vertrag der Brückengeldverpachtung laufe Mit Rück
ſicht darauf daß der Magiſtrat zugegeben habe die im vor
liegenden Etat angeſetzten Summen könnten noch übertroffen
werden ſind die St V Pfanul und Heiſer dafür daß man
jetzt nicht ſchon an Aufgabe dieſer bequemen Einnahmequellen
denken möge

Die Pacht für das Ufer an der Rabe ſchen Spinnerei ſoll anf
Jan des St V Oſt erburg von 75 auf 100 M erhöht
werden

Ein Antrag des Stadtv Schmidt wird genehmigt wonach
die Bürgerſchule in Giebichenſtein vom nächſten Jahre ab in
eine Mittelſchule verwandelt werden ſoll jährlich ſoll eine
Klaſſe eingerichtet werden

Die Stadtv Oſterburg und Spindler bemerken man
möge die jetzigen Giebichenſteiner Polizeibeamten den Halleſchen
gehaltlich gleichſtellen da ſie doch den gleichen Dienſt verrichten
müßten Bürgermeiſter von Holly betont der Magiſtrat
wünſche auch daß ſpäteſtens innerhalb drei Jahren alle mit den
Halleſchen Polizeibeamten gleichgeſtellt ſeien Jndeß müſſe
man doch erſt die Leiſtungen kennen da ja Giebichenſtein nicht
die gleichen Einſtellungsbedingungen wie Halle ſtellte

Die Stadtv Emmer und Spindler treten lebhaft für den
Bau einer neuen Volksſchule in Giebichenſtein ein den die
frühere Gemeindevertretung ſchon im vorigen Jahr geplant
habe Bürgermeiſter v Holl y erklärt daß auch der Magiſtrat
dieſe Angelegenheit fördern werde

2 Anlage eines Thonrohrkanals in der Liebe
nauerſtraße Der in der Liebenauerſtraße von der Pfänner
höhe nach Süden führende gegenwärtig vorhandene Kanal iſt
einer Zeit vom ſtädtiſchen Waſſerwerk angelegt um die Ueber
laufwäſſer des Waſſerthurms in der Thurmſtraße aufzunehmen
und abzuführen Jn Ermangelung eines anderen Kanals haben
auch verſchiedene Grundſtücksbeſitzer ihre Hausleitungen hieran
anſchließen dürfen jedoch iſt ihnen der Konſens nur auf Wider
ruf und mit der Maßgabe ertheilt daß ſie bei Aufhebung des
Kanals ihren Anſchluß an den neuen Kanal zu bewirken haben
Der alte Kanal liegt ſo flach 1,61 m durchſchnittliche Tiefe daß
ein Keller von normaler Tiefe nicht angeſchloſſen werden kann
dies iſt bei den Kellern der Schule an der Liebenauerſtraße der

Fall und iſt auch ein weiteres Anſchließen von Häuſern wegen

Die Verſammlung wird erſucht ein beigeſügtes Projekt zu ge
nehmigen und die nach dem anliegenden Koſtenanſchlag zur Aus
führung erforderliche Summe von 11,500 M aus Anleihemitteln
zu bewilligen Ref Stadtv Stephan und Schmidt Auf
Antrag der Bau und Finanzkommiſſion werden nur 10,200 M
bewilligt
3 Von dem mit der Firma Kramer Comp in Berlin über
den Bau und Betrieb einer elektriſchen Bahn Halle
wegen Nichtinnehaltung der für die Jnbetriebnahme feſtgeſetzten
Friſt zurückgetreten Nef Stadtv Heiſer u Stadtv Schütte

4 Austauſch von Land zwiſchen der Stadt und
der Univerſität Die Univerſitäts Verwaltung hat die
Grundſtücke Anfder Univerſität 8 und 9 und Spiegelſtraße 8 und 9
käuflich erworben um darauf ein zweites Anditorien und
Seminargebäude zu errichten Nach den feſtgeſetzten Flucht
linien entfallen von den genannten Grundſtücken am Kaulen
berg 64,11 qm an der Spiegelſtraße 5,31 qm in der Straße
An der Univerſität 20,73 qm während in der Spiegelſtraße
1,80 qm in der Straße An der Univerſität 16,06 qm von der
Straße zum Grundſtück entfallen Die Univerſitäts Verwaltung
hat demnach 72,29 qm mehr abzutreten als ſie empfängt Die
Univerſitäts Verwaltung forderte anfangs eine Entſchädigung
von 75 M pro qm die ſpäter auf 60 M ermäßigt worden iſt
Die Verſammlung wird erſucht ſich damit einverſtanden zu er
klären daß das fluchtlinienmäßig an die Grundſtücke entfallende
Straßenland von 17,86 qm gegen eine gleich große Fläche des
von dem Univerſitäts Grundſtück zu den angrenzenden Straßen
entfallenden Landes ausgetauſcht wird und die von der Uni
verſitäts Verwaltung mehr abzutretenden 72,29 qm mit 60 M
pro qm entſchädigt werden Dies geſchieht Ref Stadtv
Schmidt

5 Eine neue Botenſtelle ſoll vom 1 Mai d J gegründet
werden Ref Stadtv Billing
6 Die Rechnungen über die Gottesackerkaſſe und
über den Fonds zur Erhaltung der Kapelle auf dem
Nordfriedhofe für 1897,/98 ſchließen ab und zwar die Rechnung
der Gottesackerkaſſe in Einnahme mit 134,784 95 in Aus
gabe mit 135,680 31 M die Rechnung über den Fonds zur
Erhaltung der Kapelle in Einnahme mit 143 06 in Ausgabe
mit 142 07 M und werden entlaſtet Ref Stadtv Aßmann

7 Die Rech nungen des Schlacht und Viehhofes
für 1897 balanciren in Einnahme und Ausgabe und zwar die
Rechnung des Schlachthofes mit 440,819 32 die Rechnung
des Viehhofes mit 54,821 99 M die Rechnung des Erneuerungs
fonds 1897 ſchließt ab in Einnahme mit 62,537 32 in Aus
gabe mit 62,533 05 M Die Entlaſtungen werden ausgeſprochen
Ref Stadtv Aßmann
Die geſchloſſene Sitzung fällt wegen Fehlens des

Referenten aus

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Mai Heute begann am königl Landgericht die

dritte diesjährige Schwurgerichts periode Den Vorſitz
führt Herr Landgerichtsrath Martins Als Beiſitzer fungiren
die Herren Landgerichtsräthe Knibbe und Dr Ha aſe Die
königl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Stagats
anwalt Als leben Geſchworene ſind die Herren Gutsbeſitzer
Emil WinklerKl Kyhna bei Delitzſch Kaufmann Konrad
Heuber Halle Gutsbeſitzer Auguſt BoltzeFienſtedt Rentier
Wilhelm Moſch Halle Crölwitz Buchhändler Walter Taufch
Halle Gutsbeſitzer Adolf Pötzſch Düringsdorf bei Landsberg
bei Halle Ziegeleibeſitzer Ferdinand Roſch Merſeburg Guts
beſitzer Hermann Wurzler Zörnitz bei Eisleben Ritterguts
beſitzer Max BöckerRaſchwitz bei Lauchſtädt Gutsbeſitzer
Olto Winter Braſchwitz Landesrath Adolf Mölle Merſe
burg Maurermeiſter Friedrich Röber Halle Gutsbeſitzer
Guido Köcher Bennſtedt Gutsbeſitzer Heinrich Werner
Dölsdorf bei Zörbig Chemiker Dr Auguſt Pfülf Ammendorf
Baumeiſter Hugo Walter Halle Gutsbeſitzer Lonis Stock
Wurp bei Niemberg Rentier Albert NagelDölau Werk
meiſter Adolf JaſchkeBenndorf bei Eisleben Gutspächter Paul
Kohnert Gimritz bei Halle Fabrikdirektor Gotthilf Zubke
Langenbogen Stadtgutsbeſitzer Hugo Hoffmann Schkeunditz
Gutsbeſitzer Gotthilf Fritſche Dornſtedt bei Schafſtädt
Faktor Albert Ulrich Eisleben Obeclehrer a D Theodor
Hellthaler Giebichenſtein Gutsbeſitzer Wilh jFr e im ann
Aſendorf bei Schafſtädt Oberamtmann Otto Wüſtenhagen
Kloſtermansfeld Kaufmann Albert Haubner Eisleben
Steuer Jnſpektor Adolf Jacobs Halle Kaufmann Guſtav
Richter Halle Gegenſtand der zur Verhandlung anberaumten
Sache war ein Sittlichkeitsverbrechen das ein Vater
an ſeiner eigenen Tochter verübt haben ſollte Als h ter
erſchien aus Unterſuchungshaft vorgeführt der Fabrikarbeiter
Karl Friedrich Auitlitz ſch aus Bitterfeld Er iſt aus Zörbig

6 März 1899 verwittwet Nach ſeiner Angabe ift er bisher
nur einmal polizeilich beſtraft mit einer geringen Geldſtrafe
Aus Sittlichkeitsrückſichten geſchah die Verhandlung unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit Der Angeklagte lengnete das ihm zur
Laſt gelegte Verbrechen begangen zu haben weshalb eine um
fangreiche Beweisqufnahme erforderlich wurde die ſich zumeiſt
auf die vom Angeklagten in Zweifel gezogene Glaubwürdigkeit
ſeiner Tochter Auguſte bezog Die im Februar d J erſt
17 Jahre alt gewordene Auguſte Quilitzſch kam als Verlehzte und
Hauptbelaſtungszeugin in Betracht Es wurde ihr von zahl
reichen Zengen die ſie kennen zu lernen Gelegenheit gehabt
hatten in jeder Beziehung ein gutes Leumundszeugniß aus
geſtellt Nur betreffs einiger nebenſächlicher Punkte ſtanden ihre
Ausſagen mit denen einiger anderen Zeugen in Widerſpruch
Nach dem Spruche der Geſchworenen wurde der Angeklagte des
gedachten Verbrechens nichtſchuldig befunden worauf ſeine
Freiſprechung und Entlaſſung aus der Haft erfolgte Ver
theidiger war Rechtsanwalt Herzfeld Geſchehen ſein ſollte der
fragliche Vorgang in der Nacht vom 6 zum 7 Juli 1899 Seit
dem 8 Jannar d J hat der Angeklagte ſich in Haft befunden

Leipzig 7 Mai Das Reichsgericht verhandelte heute als
Reviſionsinſtanz in dem bekannten Strafverfahren gegen den
Bankier Nathan Herzberg aus Köthen wegen unberechtigter
Führung des Kommerzienrathstitels Die ReviſionHerzberg s wurde als unbegründet zurück gewieſen

Provinzialnachrichten
Weiſzenfels 7 Mai Beim Spiel erſchlagen Jm

Garten des Reſtaurants Stadt Naumburg wurde geſtern nach
mittag das 5jährige Söhnchen des Vöttchers Zimmermann
beim Spiel von einem umſlürzenden ſchweren Reckſländer er
ſchlagen

F Freyburg 6 Mai Mit dem Ban des Jahn
Muſeums, zu dem bekanntlich bereits der Grundſtein gelegt
iſt ſoll wenn die Sammlungen wie bisher günſtigen Fortgang
nehmen im Herbſt d J begonnen werden

Wittenberg 7 Mai Entgleiſt Heute vormittag
gegen 8 Uhr iſt von Zug 7708 auf der Strecke Berlin Halle bei
Km 128,6 infolge Unterbrechung des Gleiſes beim Umbau die
Maſchine mit Tender und 2 Wagen entgleiſt und beſchädigt
Das GLeis Berlin Halle iſt vorausſichtlich zwölf
Stunden geſperrt Menſchen ſind nicht verletzt

X Müllerdorf 7 Mai Sturz Der Dachdecker Herm
Otto iſt in Brachwitz drei Stock hoch herabgeſtürzt und hat
dabei ſchwere Verletzungen davongetragen

Staſifurt 7 Mai Plötzlicher Tod Auf dem Balle
eines hieſigen Vereins iſt am Sonntag abend eine Frau plötzlich
geſtorben Während ſie tanzte ſtellte ſich ein Unwohlſein ein
ſo daß ſie in ein benachbartes Zimmer gebracht werden mußte
Dort trat bei der Bedauernswerthen binnen wenigen Minuten
der Tod ein ein Herzſchlag hatte dem Leben der etwas
korpulenten Frau ein jähes Ende bereitet

Stafzfurt 7 Mai Baumfrevel Jn der ver
floſſenen Nacht ſind auf der Kreischauſſee von Löderburg nach
der Luſt von 6 jungen Kirſchbäumen die Kronen abgeſchnitten
und abgebrochen worden Auf die Ermittelung des Thäters iſt
eine Belohnung von 20 M ausgeſetzt

K Erfurt 7 Mai Ein größerer Waldbrand ent
ſtand geſtern mittag auf dem Haumberge bei Staditilm Viel
Buſchholz verbrannte und auch die auf der Höhe vom Ver
ſchönerungsverein angebrachte Schutzhütte ging in
Flammen auf Der That verdächtig ſind zwei Handwerks

gen die ſich in der Nähe der Brandſtätte umhergetrieben
aben

Erledige geiſt liche Stellen Pfarrſtelle zu Weſterhauſen
Diözeſe Quedlinburg Dieſe unterfällt der freien kircheuregimentlichen Beſetzung
und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 6000 M Hierzu
treten vidua vacante noch die Bezüge aus dem Pfarrwitthum Zur Zeit iſt
eine Wittwe vorhanden Zur Stelle gehört eine Kirche Pfarrſtelle zu St r ö
beck Diözeſe Halberſtadt Die Stelle gewährt neden freier Wohnung ein Jahres
einkommen von rund 9560 das ſich jedoch bei der am 1 Oktober 1901 er
forderlich werdenden Neuverpachtung der Pfarräcker vorausſichtlich nicht un
erheblich verringern wird Außerdem gehört zur Stelle ein Pfarrwitthum deſſen
Einkünſte rund 490 zur Zeit von ner Wittwe bezogen werden falls aber
keine Pfarrer Wittwe vorhanden iſt dem Stelleninhaber zufließ n Da das
Einkommen neben freier Wohnung 5409 M überſteigt ſo können nur Eeiſlliche
von mindeſtens 15 Dienſtjahren berückſichtigt werden

Jenag 7 Mai Das hieſige Theater, das zum Gaſt
hofe zum Goldenen Engel gehört iſt von dem Beſitzer mit
dem genannten Gaſthofe an die Stadtgemeinde verkauft worden

Greiz 7 Mai Ein entſetzliches Unglück ereignete
ſich geſtern nachmittag in Schleber s Färberei und Appretur
anſtalt indem der Arbeiter Tippmann ausglitt und in einen
mit heißer Flüſſigkeit gefüllten Farbenbottich fiel

Altenburg 6 Mai Leichtſinniger Radler
Nachtigallen Jm Dorfe Nobitz fuhr ein Radfahrer
in eine den Tönen einer Drehorgel lauſchende Kinderſchaar
hinein und riß dabei zwei der Kleinen ſo unglücklich zu Boden
daß ſie erhebliche Verletzungen davontrugen Da der leicht
ſinnige Radfahrer dabei ſelbſt zu Fall gekommen war
konnten ſeine Perſonalien feſtgeſtellt werden Der hieſige
Verſchönerungsverein hat 30 Paar Nachtigallen zur Ver
fügung geſtellt die im Schloßgarten und Plateauwäldchen aus
geſetzt werden ſollen Da die Thierchen an den genannten
Stellen alles zu ihrer Exiſtenz Erforderliche vorfinden hofft man
dieſen herrlichen Sänger bei uns wieder heimiſch zu machen
vorausgeſetzt daß die begehrten Vögel nicht Vogelfängern in die
Hände fallen

Leipzig 7 Mai Unglück beim Rennen Auf dem
Wagenplatze hinter der Tribüne am Rennplatze wurde geſtern
nachmittag während des Wettrennens das Pferd eines dem
Fabrikbeſitzer Dr König gehörigen einſpännigen Geſchirres ſcheu
und ging durch Beim Entgegenkommen eines anderen Geſchirres
ren das Pferd zur Seite und fiel mit dem Wagen in den

traßengraben Dabei brachen die Gabelbänme ab und das
Thier raſte nunmehr die Gabelbäume hinter ſich herſchleppend
die Karl Tauchnitzſtraße entlang nach der Mahlmannſtraße An
der Mahlmannbrücke verſuchten mehrere Männer mit Stöcken
das Pferd zum Stehen zu bringen Dabei ſprang es jedoch auf
den Fußweg der Brücke und ſtürzte unter die dort
ſtehenden Zuſchauer von denen drei verletzt wurden
Der 77jährige Markthelfer Berger Burgſtraße 12 wohnhaft
erlitt einen Schädel und Oberſchenkelbruch und mußte be
ſinnungslos nach dem Krankenhauſe gebracht werden wo er
verſtarb während die 35jährige Schriftſetzersehefrau Oppel
Mahlmannſtraße 15 wohnhaft eine ſchwere Verletzung an der
rechten Schulter davontrug und ein Sjähriger Knabe Namens
e mit einer weniger erheblichen Verletzung am rechten

Knöchelgelenke davon kam Ein in einem der Frau Oppel ge
r Kinderwagen liegendes Kind das aus dem Wagen auf
die Straße geſchleudert wurde blieb unverletzt Das Pkerz
raſte dann durch den Hof des Grundſtückes Mahlmannſtraße
und ſtürzte in die Pleiße wo es von Fiſchern wieder heraus
geholt wurde

Leipzig 7 Mai Zur Verhaftung der internationalen Juwelendiebe ſei heute noch mitgetheilt
Durch die kriminalpolizellichen Nachforſchungen wurde ermittel
daß das Gepäck der hier verhafteten Juwelendiebe auf dem

ne e nesriminalbeamten in Gemeinſchaft m eolizei vorgenommene Durchſuchung des Gepüäcks förderte ſechs

gebürtig 25 Jahre alt Vater von ſieben Kindern und ſelt dem
rillantbrochen zu Tage die vorläufig die hieſige Kriminalpollzei in Verwahrung nahm Der jüngere der beiden Gaunek
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wie ſich heransſlellte bei ſeiner Verhaftung erdalen Schnurrbart den er ugchmals um
ekog nosciren zu erſchweren zerrupfte und d dann in dem loſet

ließ Der Hofjuweller Goldſchmidt aus Köln der
gzweße von den Gaunern um eine Broche im h

wie beſtohlen wurde weilt gegenwärtig in LelpS Nu Ansſchreiben aus Antwervpen ſind die beiden c

dal eten dringend verdächtig am 26 April in Antwerpen in
Gelchaſten Juwelen im Werthe von ca 14,000 Francs geWien zu haben

Letzte Nachrichten

Berlin 7 Mai Der Kaiſer begleltete geſtern abend auch
den a abhreiſenden König von Sachſen auf den BVahnhof

eute nachmittag 5 Uhr 20 Minuten reiſte das Kaiſerpaar nachWille

Gerlin 7 Mai Der Kaiſer ſet den anläßlich der Groß
jährigkeitserklärung des ier anweſenden ruſſ i n
Hfftüzieren verſchiedene Auszeichnungen verliehen Es erhlelt

a Generaladjuntant v Richter des Kaiſers Büſte der HofFarjchall Selenvi den Rothen Adlerorden I Kl Weiterhin
verlied der Kaiſer geſtern beim Diner dem Herzog von
Hporto den Schwarzen Adl erorden

KaiſerinBerlin 7 Mai Der Reichsanzeiger meldet
Friedrich ließ dem Kronprinzen zur geſtrigen Feier eine
Huldigungsadreſſe der Stadt Berlin von Menzel s Hand ge
ſchmückt überreichen mit welcher die Stadt Berlin am 18 Oktober
1849 Kaiſer Friedrich dem damaligen Prinzen Friedrich Wilhelm
ihre Glückwünſche zur Mündigkeitserklärung darbrachte

Berlin 7 Mai Eine Exlraausgabe des Militär Wo chenblattes meldet Der Kronprinz des Deutſchen Reiches
und von Preußen iſt à la suite des Garde Grenadier Regiments
Kronprinz I Oſtpreußiſches Nr 1 geſtellt worden GeneralLeutnant v Deines iſt von ſeiner Stellung als Obergouverneur

des Kronprinzen enthoben worden und wird in ſeinem Verhält
niß als Obergouverneur der Pro bis aufweiteres belaſſen Oberlentnant Frhr v d Goltz iſt von ſeinemVerhältniß als Militärgouverneur des Kronprinzen enthoben
und gleichzeitig zu deſſen zweitem militäriſchen Begleiter ernannt
worden

Berlin 7 Mal Der Nordd Allg Ztg zufolge empfing
Kaiſer Franz Joſef am Sonnabend nachmittag den
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe in Privgtaudienz

Berlin 7 Mai Bei der am Sonntag früh beim König
von Sachſen ſtattgehabten Audienz der ſächſiſchen
Bundesrathsbevollmächtigten und Reichstags
ab geordneten waren anweſend J Geheimen Räthe Dr von
Körner Dr Fiſcher Dr Rueger Dr v Tiſchendorf ſowie dieReichstagsabgeorduneten Dr v Frege r Oertel Förſter e
Dr Haſſe Dr Eſche Dr Lehr Uhlemann Lotze und GäbelKönig unterhielt ſich mit jedem einzelnen der erſſchienenen Herren

über die Verhältniſſe des Wahlkreiſes die Wa hilkämpfe und die
politiſche Arbeit im allgemeinen Siuzelne Tages fragen wurden
nicht geſtreift

Berlin 7 Mai Heute vormittag Uhr empfing Großfürſt Koönſtautin den Hofmarſchall Freiherrn von und zu
Egloffſtein ſowie die Herren vom Ehrendienſt und hörte den
Vortrag des Hofmarſchalls Selenoi Um 10 Uhr fuhr der
Großfürſt von General Adiutant v Keſſel und Major Lauenſtein
begleltet nach dem Alten Muſeum woſelbſt er unter Führung
des Geheimraths Kekulé die Bildergalerie und die Skulpturen
fammlung beſichtigte Um 11 Uhr 56 Min vormittags fuhr der
Großſürſt mit dem fahrplanmäßigen Vorortzug in den ein

eingeſtellt war nach Spandau Auf dem Bahnhofe
in Spandau wurde der Großfürſt von dem Commandeur des
Garde Grenadier Regiments Nr 5 Oberſt v d Lancken empfangen
und von dort nach der Kaſerne des Regiments geleitet Auf dem
Kaſernenhofe erwartete das Regiment ſeinen hohen Chef in Parade
Auſſtellung Unter den Klängen der ruſſiſchen Hymne ſchritt der
Großfürſt die Front ab worauf ſich das Regiment zum Parademarſch in Compagniefront formirte Nach Abnahme des Parade
marſches beſichtigte der Großfürſt die Mannſchafts Speiſeganſtaltdie Marketenderei ſowie mehrere Unteroffizier und Maunſ chafts
ſtuben Um 1 Uhr fand Frühſtückstafel im Offizier Kaſino ſtatt
Den erſten Toaſt brachte der Großfürſt auf den deutſchenKaiſer aus Darauf dankte Oberſt v d Lancken dem Regiments

chef für den Beſuch und für die zahlreichen Huldigungsbeweiſe
die er dem Regiment gegeben Der Großfürſt erwiderte mit
einem Hoch auf das Regiment Um 356 nachm fuhr Groß
r e vom Anhalter Bahnhofe nach Alten

a

Verlin 7 Mak Der Nationalztg zufolge will die Ab
theilung Stettin der Deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft in der für den IJ Juni bevorſtehenden Generalverſamm
lung beantragen die Koſten für die Beendigung der Vorarbeiten
zu dem Bau der Oſtafrikaniſchen Eiſenbahn Dar es
Salagaam Nkumi aus dem Vermögen der Geſellſchaft bis
100,000 M zur Verfügung ſtellen

Aachen 7 Mai Jn den ſüdlich von Aachen gelegenen
Waldungen der Gemeinden Roetgen Walheim Eupen Kettenis
ſowie in den fiskaliſchen Waldungen wüthet ſeit geſtern ein
furchtbarer Waldbrand Starker Wind führt das Feuer
über die Brandſchutzgräben die Landſtraße und die Eiſenbahn
dämme hinüber Die bis jetzt brennende auf 1000 Morgen ge
ſchätzte Fläche gehört hauptſächlich zu den Oberförſtereien Aachen
und Roetgen Zwei kriegsſtarke Compagnien vom 40 Jufanterie
Regiment ſind zur Brandſtätte abgerückt

Wien 7 Mai Der Kaiſer iſt heute nachmittag mit
Gefolge hier eingetroffen und von einer zahlreichen Menge

de ſich vor dem Bahnhofe und in den Straßen angeſammelt
n begeiſtert begrüßt worden Ein offizieller Empfang hatte
d ſtattgefunden Der Kaiſer begab ſich alsbald nach Schön

Wie 7 Mai Jn Hofkreiſen verlautet daß der deutſche

öſt ler Ende Juni oder Anfang Juli zum Beſuch des
rreich iſchen Kaiſers in Wien eintreffen wird

gr 7 Mai Der jungtſchech iſche Landsmannminiſter
wehen e hat ſeine Demiſſion angeboten aber nicht
er einz er Obſtruktionsankündigung der Tſchechen ſondern weil
Spra e ne Forderungen der Tſchechen bei der Abfaſſung der

cengeſetze nicht zu erwirken vermochte
ver 7 Mai Die Neue Freie Preſſe meldet aus Prag
auf der achten der Prager mediziniſchen Fakultäk
im P o u oberſte Gerichtshof die Kaſſirung des Urtheils
geſchloſſ taer Mordprozeß ſtützt geht dahin es ſei aus

er gen daß der Agnes Hruza Blut zum Zwecke irgendſei diehetwendüng entzogen worden ſei Das Blut des Körpers
in er in den Kleidern in den Haaren in einer Blutlache

bezeichnet dige per ſelbſt aufgefunden worden Das Gutachten
Brüſſel 7 hat als eiuen ſexuellen Mord

Mai Die Anklagekammer hat Sipidor ne auf den Prinzen von
Meert Seuche gen Mordverſuchs und die Mitbeſchuldigten
vor die G er und Meire als Miturheber bezw Mitſchuldige

worenen verwieſen
LondonTel e geeegt de Berliner r des Daily
iſer bei ſeinem diese tſche Kronprinz werde denden ehrten Beſuch in Es wes im Auguſtalelten und nachher die dnigin Von England in Bal

mora deſuchen woſelbſt er mit dem Hoſenbandorden aus
h werden würde Der

ſowie eine ma

geſtern wurde auf zwei Lager der
ein vorher geplanter Angriff ausgeführt bei dem Major Pemoſe
und vier Mann vom Chineſen Regiment verwundet wurden
Der Angriff
Aufrührer getödtet

7 rJjròree 2 43è OÖ A 14ß SßSaSD,I naeadhhhlhronolhnohohahchc,g r

onprinzen ein ſehr herzliches Handſchreiben der Königinnahe ſübeete Scäle s Vahcheſt en der Königin

London 7 Mai Dem Reuker ſchen Bureau wird aus
ihaiwei Grenzkommiſſion

wurde abgeſchlagen und dabei wenigſtens 30 der

London 7 Mai
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8 489 582 880 964 91 120562

Die Unruhen werden auf chineſiſche Beamte Alls u er
zurückgeführt welche die Leichtglänbigkeit der Eingeborenen aus
nutzten Das Chineſen Regiment hielt ſich vortreſflich

auf den
geführt Der Präſident wurde nicht verletzt

Die Zufuhren von Schlachtviehl wurde verhaftet

aus Argentinken hören auf wenn die drel noch fällierzog von York überbrachte dampfſer eingetroffen ſein Verden ſanigen gieh

Seit 48 Slunden wirft der Veſuv an
dauernd Lavamaſſen aus Der Anblick iſt großartig

d dCTukungtau Weihaiwel man Fefle telegraphirt Vor Vanlglteten heute arm e e dert
Sicherheitsmannſchaften mußten mit gezogenem Säbel bis in
die umfriedeten Räume der Univerſität eindringen

New York Herald meldet
Am Sonnabend wurde ein Mordanſchlag

Alfaro aus
Der Thäter

Neapel 7 Maf

Bareelong 7 Mai

New York 7 Mai Der
räſidenten von Exuador
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Hamburg 7 MaiDer ſüdafrikauiſche Krieg Rentier e Von ZpiritnsLondon 7 Mai Feldmarſchall Nobert s meldet in einer eher loco ert id Hafer ſet Gente Hont Juni Juni s Sritus geeehftslos Ilai 18 A
Depeſche aus Smaldeel vom 6 Mai nachmittags Wir xorör 181 Roggen e aut et neue en Kehussberieht Spiritus watt la 26,25 Jan
haben heute morgen den VetFluß überſchrikten und haben Anitwerpen 7 Aai Weizen rubig Roggen lest HUater m her 36 75
unſer Lager jetzt in Smaldeel aufgeſchlagen Der Feind iſt bebauptet Gerste bebauptet Fass ab Huonnerei 61,00 66 00 r r r 100 kg ohne
in vollem Rückzug nach dem Zand Fluß und nach 57 an We C en G en len don 7 russ Sämmtliche Getrei reiKroonſtad Die geſtrige de Weh dung der berittenen gegen Anfang unverändert etreidentten tuhig Preise Wasseratändo bedeutet uver unter Null
Jnfanterie wurde in glänzender eiſe ausgeführt Wir ZuoKoer HSwSaale ung VnotrarM Je Falleroberten ein Maximgeſchütz und machten 25 Gefangene Redh Javazueker loco 122, stelig Rüben el Wuehs
Unſere Verluſte betragen 15 Verwundete 1 Todter 3 Ver Faris 7 Mat Sehlus Kohzneker ruhig 88 Joeco 30 Wir 57eeeh 6 Mai 4999 7 Mai 4

mißte I P ää nie Sr 3 per 105 kg Mai 31 Junt do Vmerpegei 4330 T iJuli Aug 315, Jan 28 r 3Smaldeel 7 Mak NenterMeldung Die Streitmacht W r er 3 1772313 3 1Zord Robert u auf irem Marſch vom Vet giiver a mdarg r U re un a Unierperei n u e chierher keinen Widerſtand Die Buren hatten geſtern auf 7,30 Br a Tetroleum an Standant vhite loeo i 4 rrüzi al
ihrer weſtlichen Flanke 40 Todte Die Nachhut des Feindes Bremen 7 Mai Börsen Sehblussbericht Raftinirtes Petroleum do önieeh t 3
ſteht noch hinter einigen 10 Meilen enkfernten Kopjes In loco a h 7 Aal el t Moldan Ter neSmaldeel wurde eine große Menge Eiſenbahnmaterial Vieh j0e0 20 25 e r rer u i r r I weiss oldau Taer BEger Elbe
futter und Getreide vorgefunden Die Brücke über den Juli 5 F7 eighen t rer un W r per e an ne3and ß ew Vork 7 Mai Telegr Pet3 Fluß ſoll zerſtört ſein New Verk 890 do in knaaluit 4 s r r rei 6 4 9,40 4 orgau 42,42
London 7 Mai Feldmarſchall Roberts telegraphirt aus do Credit Balarces at Oil Oity 144 00 le äcie ee itSwmaldeel vom heutigen Tage General Hunter hat nachdem Oelsaaten Oele Fottwaaren an z s Srr 737 Ioer den Feind am 4 d geſchlagen dem General Paget in der New York 7 Mai Tee Pardubitz T 2 Magdeburg 41 2720T Ielegr Schmalz Western steam 7,20 Brände 17 7Nähe von Warrington die Hand gereicht Der Feind do Rohe und Brothers 7,50 Nein i ehat ſich aus ſeiner ſehr ſtarken Stellung vor Thabanchu Bremen 7 Mai Sehmwalz ruhig Wileox in Tubs leitmeritz poss 1 4zurückgezogen und General Rundle s Diviſion dieſelbe J Pl Armour shield in Tubs 379 Pfg andere Marken in Doppel Aus 7 1 Lawenba r 7 4 805 7

beſetzt Ablnan I Pfg Speck rubig Short elear middling loco Pfg April Dresden 0,04 6 m F
London T Mal Eine Depeſche des Standard aus re erreeeee en h genBrandfort beſagt eruſter Widerſtand der Buren Paris 7 Mai Seinussvberieht Rüben er V In 4 reren ſt u Halleschen Speditions Verein m b II

gegen Lord Roberts ſei erſt am Vaalfluß zu er 6425 Juli Aug 65,50 Sept Dez 64,09 von Harnurg Kaim re e t Bar
ſeing Beſetzung von Kroonſtad dürfte allem Widerſtand 2c2, 205ece eſüdli vom Vaal ein Ende ſetzen Die Tranusvaalbnuren er Sangerhäuser Masch 22 1316 006 Deutsolo P en eeh r an gernin W 316 0 ypoth PfandhriefefConeordia Bergw 21 2,50 rklären offen es ſei unmöglich den Kampf im Freiſtaat fort Berliner Börso erter v Wer 3 a Rentenhrioke Sonbeide et 6 a
zuſetzen ſie wollen ſich mit der Vertheidigung des eigenen vom 7 Mai Sehlesische Cement 17 204 0962 h e T 66 355 Afarie 44Landes begnügen Schwartzkoptt 14 her Pfädbr 4 99392 Duxzer Kohlen kon 9 172 806guugen Ergänzung zu den Notirungen Siemens e i7 e D Gr B IV rz 110 3 99,006 Gelsenkireh Gussstahlll4 216,6Cbs
London 7 Mai Nach Mittheilungen aus Lonrenço Jewens Saison 10 170 990n0 e r und i 90028 errn Wicta 2 ogarre

Marquez erhält kein Bur Urlaub und alle von der Front Bank Disconto gtcttiner ham Vidier 30 372,5920 do VI unicb p 1903 4 99,550 dito h e
zarücteßrenven Buren werden beſtraft In den Regierungs Borlin Feehsel öiſe Lomy 6ih er ehe i wen w e W

e r Amsterdam 3 Brü 1 5 We inehrran re z do 9 V VI 5 r Leopoldsgr Edderitz 698,5eigen Dieſe r tigt da die Männer für den Felorehnrt t n 42250 Peuts Up Bl 29900 un Tietbag on 0 ogebraucht werden ondon 4 Paris 3 i do u Ia conv à 85,006 do do St r 4 15100London 7 Mai Etwa 300 Mann von der Marine do 66/0 St Pr D 7 Mamb IIypoinek Pid las deure Beregwerk 85 dBrigade welche an den Kämpfen in Südafrika insbeſondere entsehe Fondarn Staatepav yättener Gues s 266 900 45 un tie u en er 3 l e
an der Vertheidigung von Ladyfmith theilgenommen hatten armer Sladiamſeihe M aner eon v 141,00620 o S 501 330 unle 908 3 Niederl Kohlen 7 12580 e
wurden heute bei einer Parade der Horſe Gards vom Prinzen Berliner Stadit Obl 97 75 Zuekerfabr Fraustadtſ 9 163,9922 40 8 46 190 uk 1905 32 92 252 BRhein Stahl Iit ſt6 222,50br6
von Wales beſichtigt Die Seeleute ſahen in ihren neuen do do 1892 3 95,000 do alte u con 81 92,5602 Sehlesiseh Ainkhüttenſ27 499 90br0Uniformen ſehr ſchmuck aus Nach der Parade zogen die Mann Magdeburger st Anl Dentsehe Risenb Prior Oblig Hann Bod Pf Luk 1904 3 96500 Stadtberger Hütte II 217 09b26
ſchaften durch die Straßen Londons und wurden von der Menge v T e do do I Rovier 77 146 25f Vestpr Prov Anl 3 92,50 Mainz Tidw 75 76 ini 3 glebhaft begrüßt and Stanta I8 Am 76 78 4 WMeininger Hyp Pkäb 2 92 20620Warrenton 8 Mat Reuter Meldung Die B Boyrisolre Anleihe z 95,70020 er Süd z 48 M upkap dis roo9 5 d

u uren so dhahn o 92 0wurden aus Fourteenſtreams verdrän gt die Eng BEraunsechw 20 Thlr Ia ſo 180,500 do Präm Pfdbr 130,200 Oblig v Inäustr u Bge Köln Min Pr Anih 135,80026 Cred Ptab 498805 er Gez haben jetzt am Nordufer des Vaalfluſſes ein Lager an 50 Fhir Loos 3 Doeutsche BEisenb St Prior b p ibes 88 90026

Ieininger 7 ILoose 24,896 Ostpreussisehe 92,596 re Oldenb 40 Thlr Loosel 3 her n ja g e ßer i d r 1900 u 88 75b20 e KweWetter Ausſicht Ausländische Fonds Marienb llawiaw 5 pie JIr VII 1801 k 190 uen i a Gövipreues Südbahn 6 ſtio,500 e e Prac rrrzruo 2 so 83773 mer Gut 3 338J rgent Gold Anl 59 5 B C Pfd 1 II z ortmunder Union 110auf Grund der Berichte der Hentichen p innere do 41/,07 A n 45 III V An z Beri Pier den u
rboten arletta 100 Iire I oose 2,50ba6 0 Z amb Packetfahrt 4 1129,19 Mai Kühler wolkig bei Sonnenſchei Wi Bukcar Stadt Anl 1884 ar 89 90 b Risonb Prior Ob do XIV w 19051 99298 Iaurahütte 3 91,00Be o Sonnenſchein ſtarke Winde do 40 1888 an 89 90b2 igationen do XV ukb 1904 91,806 Naphta Obligationen a

10 Mai Chilen Gold Anl 1889 7 84,500 Ital Eis Obl e 3 58,900 Pr Centrb Pfdbr 1900 4 be Norddeutscher Iloyd 4 128,50 bat Heiter bei Wolkenzug normale Temperatur Egyptische priv Anl 3 do Mittelmeerb stfr 4 94,1026 do do 1900 2 21 Obersechl Fisen Ind 4 097,60 b
Windig do do do 3 lemberg Czaernowitz 4 do do 1906 3 22000 y Tiele WinicilerFreiburg 15 Fr Loose rz Stuatsb gar 3 88,096 Pr HPp B VII X 99 10b20Zolgiher Garten 4

n r Griaeh Ergänzungsn do r 51 onWekeorblo nie etarion z winn 49o0 kons Goldranta e 33 0 e 99 706 Pr Pfabr Bk uk 1005 657000J i K3hopol Anl 1 45 70b2B Oesterr Lokalbahn 4 96 606 do X VIII ukdb 1908c un i ab 7ugr 1 S un er e e e s eter e e wenn h n Bank btenS r t ab r n mrg Lissabon Stadtanl 1986 4 68 50bzB ü öster unrn om 3 9,206 do elnbD 5ehe 9 do Obligationen 5 101 106 do 9 v 1908 4 129 200er ehe 137 r Mzuäng re Lvegs 2 r hen a do Comm Obl b 1907 8 93,506 San Her Kawenr Iermomeler Celſius ilean 758 o Eisenb Silb A 4 99 20620 Rh W Bder I III V erg Märk B i Elbtf S 154 25620el Feuchtigleit i 70 Mexikenger Anl 2199 6770 twangorod Pombr gar 49 7 191,5 u 1905 41 Hören Handeleverein t fowund S 2 NO 3 Norweg Staats Anl 889 3 a 2 17 7 5 e an 1904 zu 273 Lob Goth Kredit Ges s 94,22K Chark As 4 I 7 ukdb 1908 Jöln W u Komm 105,250Maximum der Temperatur am 7 Mai 28 70 C Lesterr I860er Loose 4 137 10b Kursk Kiew 7 4099,995 iugr Prio Rumän 5 Am 8xta 5 ursk Kiew 4 97 ob VII unkdb 1908 Danziger Privatbank 7Niergi n e Se T ine a o 13, Russ Gold R 1884 87 5 Mosco Kiew Woron 4 96 70b20 Säehsische 2 z ben Grundschuld 7 125,756
erigihge ams do örientuani i 469,500 Aer ten 43 52800 Hitext B an 127do a e Zu 7 er do Hypoth B Berl 6 118Bericht des Berliner Wetterbureans do Nieolai Obli Mosco Smolens 5 Westpr ritt I I B Dresd Bankverein 8 119,90 bag 44 Hrel Griäsi S 4 195,593 jBresdener Bankvereinvom 7 Mai morgens do Boden Kredit 5 ob 2rel Griüsi 1889 4 97,30026 Pommersche 5 Essener Kredit ,145,90Bm 1 754 152 SO 1 heiter S re üude do 3 do gar 3 e Rjäsau Koslow 4 97,906 8 Posensche 4 22 909 Gothaer Privatbank 73 136,6060

a r ist So rübbedret Berkru o e 7 Russ än An 64 et e e wie 1933 do Grundkreditb 7 I128l r e l en r r e e 1909 u Säehsische 2 burg Hypoth B 8 152,600heiter Berlin 758 75 OsO 3 heiter München 757 16 SO 2 do do 1866 5 Rijaschk re 4 Saſle 1c0 250 Hamburg Hypothirr e 13 ſtill wollenles 76 Sehred St n n 93,50B a legene eigee T iSchlesische 4 100 2 a e en
er r n a T Zu Japan da Z 5 v Rüss Südwestbahn Be eLg r gelig Cort 749 10 SO 4 halbbedeckt Paris 755 12e0 S 2 e S un ansraukasisehe 27 r Werka u Kätten Ges l enrner Tee z

do Käminist 5 9925 e r 4 I plerbee k 2 123 0026 Nordd Grund Kredit 5294,800S u do 400 r 117 85 winäravskng öpige F 4 r h Dr Hyp B e 5 ri Ingariseche Gold 41,101 40 u S Boroper Walzwerk 208,75b62 Preuss Plandbr BK /118IIancdel Gewerbe und Verkehr o Fr 9kä un h 1806 h zen 118 0eben Realkredit Bank 16 905
Waldauer Braunkohblen Industrie Aktien Ges ell tat 97 81 00 Northern Pae L 1o21 e e ne e

schaft In der am d abgehaltenen Sitzung des Aufsichts Industrie Aktien do Pref 4 11232,390 Leipziger Börpe 7 Alaithes wurde bes rltgl v do Gen Taen 67,950rathes wurde beschlossen nach reichlichen Abschreibungen von gar s 1ouie u 8 Fr z 18911 2 l 2 M z uca 26,000 A 206 000 M im Vorjahre der für Anfang Juni G miraisgarten Bad 82,5660 do do do 178 3 Suone Rent An 5333 t Manst Gew 1882 99 250
einzuberufenden Hauptversammlung die Vertheilung einer Dividende Annaburger Steingut 4 106 00b26 Central Pacifie 5 97956 do 1000 84 49b264 do 1879 99,256
von 10 Proz im Vorjahre 8 Proz vorzuschlagen Archimedes ſ18 267,2066 3 do 500 84,40b204 äo Em 1875 99 256z r In In e ins von Feinblechwalzwerken am W m 555 Anutol J W 5 98,806 W Vianirnm 1865 u u 27 nd in Köln erklärten die vertretenen 28 Werke sämmtlich 10 Wilm ä Lid 2 2640 M 5 100,750 3 agtsnnl 3 o jkonvihren Heitritt zum PFein plechey n aixat Die Nachfrage Braunschweiger Jute 15 192,52b Maedonisehe 0 3 57,756262 do 67 kv 40 500 95,396 3/2 Altb Landoblig 1000 96 996
a Ia ra J e Berl Anh Maschinen 16 229 25 I Portug Risenb O 1886 3 62,008 8 3 I andrentenbr 500 95,030 do do 50096 996ergab dass dis Werke bis ins nächste Jahr hinein ausverkauft Perliner Bockbraucrei 10 182,50620 e 1889 al 81000

baben so dass für die Gesammtlage nichts zu befürchten ist do Brauerei Königst 4 116 39b26 Div Risenb Stamm Alct Hiv
Rositzer Zucker Raffinerie Nach Meldungen die an der do Union Gratweil 4 I126 75bzP 15 Anssig Tepi 500 l 314,006 9 1eipz Elextr Werke 116 500Börse vorlagen soli die Hauptbetriebswaschine der Gesellschaft am Brsl Eisenb Linke 16 273,25626 Bisenhahn Stamm Aktien 7 Böhm Nordbahn 4 do elektr Strassb 115 006

8 177,506Sonnabend gebrochen sein Zuverlässige Mittheilungen über den Unfall Breslauer Oelwerke 1 91 14 Buschtichrad Iit A 311,906 do Gr elektr Strassbliegen noch nicht vor Der Kurs der Aktien musste gestrichen werden do Strassenbahn 14 304,75b2 Irrrſceiric T T 13 do do B 302,000 10 do z 77 208,906
Zahlungseinstellungeu Pie Aktiven der in Zahlungsstockung e r ar 276 r Busehiiehrader B z r n u n e e e o 208,90gerathenen Exportürma Viuva Claussen Co Suce in Rio Charlotthb rer 12 500 Halberst Blankenb 6/,134,500 a Mari nbnre Allg rt 79 50 12 o Alalgzt Seceua 173 592

Grade betragen i Müll oli äte Pasiren 2iilI Doll der en n 14 u ura Simpl ky Westb 4 89,600 leere 10 a Woükamme gel 183 o
Fehlbetrag also 5,20 Mill Doll Die Firma bietet 39 Proz h as t 13 15 50626 Div Eisenb, St P ALt 100 Mansfelder Kuxe 12756Dessauer Gas 221 5 t 11 131,906Sehlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle Dentaeh w 32 r m D7 0 en Kärent nt h Gasglühl Ges 317 St do B S 75hen v z m Marienburg Miewrs i a arm 162,500berfeld Farbenfabr 18 306 16b26 7 z Süchs bstuhlPreise f 50 Kg a Iebend b Schlachtgewicht Erde es Div Bank u Kroäit At 15 e e

Zum x erkaufe I Qual II Qual III Qual 25 Freund Maseh konv 18 e r Nordbahn 7 7 Ale Eriza Lpz 194,25620 15 Stamm Pr 246,006stauden ver 2 z Görlitzer Eisenbbed 3 Galt Bis 9 Dresdener Bank 155 900 8 u vb p kauft ZNHagener Gussstahi 6 128 00b26 jaliz Karl Ludw 7 Gothaer Privathb 136 756 S Thür Br V 8th e Haag Dampfsehitt 14 159 s ſraa Kölaeh P 2 72 Leipriger Bank 170,25626 o S er
ning jſarburg Wien Gummi 12 263 006 r e 90 Hypoth B 135 008 W r n s o22 h en 2 31 29 v 7 ilarkort dte hen h e e z r urd n eno a r do Brückenb konv e 7 Sächs Ban 39,756 7 506z x a a ter r Doren Zvieeuer e e e29 un 28 e 26 24 20 e Hirschberger Masch 7 122 Südoöste reich Lomb 2 4 26 90b Ausl Bigeunb Pr O

51 Hammel Sehale 28 26 n 51 üsener u l Sän ver t u i 204,90B ß m un g9,006r I 58 röllw Papierfabr o481 Schweine m n 44 153 28 Kurfürstend Ges i Liq Ivangor Dombrowo 5 4 W do Sehldvsechr 99,00ß 4 Buscehtiehr 1806 stfr 823
La Veloce Ital g76 16 IKursk Kiew 9 0 Dörstewitz Rattm do do 721Geschäſtegang lott Ludw IAwe Co 23 r Warschau Terespol 5 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71 7Malzerei Wrede 112250 Warzehau Wien 26 Stier Vorz A 144,750 ar do Gold FAGetreide h T e w 174 75 Geraer 4 i u Npx Balenbaeh 1671r eb Strassenbahn Germania Schwa 24 0e e w Lork 7 Mai alegr Rother Winterwelzen Muchix Breuer l10 146 otthardbahn 6 143 9562 31 a z 650,008ß 5 do do 187 55 de

72 Mai 72 Juli 72 September 73 Dezember Heuroder Kunstanstalt 135 750 Ital Meridionaux 679 do do Pr A i 12006 Graz Köſlachor 2162,006Mais Mai 44 Jull 447, September 45, Meiri 2,65 Getreide Nordd Kiewer 7222820L ättleh Limburg O i ao do do II 10826 ten
fracht 3 Omnibus Geseilschaft 3 z Seſprelz 4 bahn 7 Hallegche Str B u 7Chlcage 7 Mal Telegr Welzen Mai 1 Oppeln Portl Cem ostbahn 1 Kette Elbsch G Akt 91,006 4 GoldMals Mai 38 l 65 Juli 67 Orenstein Koppel 3 236 do Unionbahn 81,250 8 Körbisd Zuckerfb 126 z h

FPazsage 5 Leips Baubank 104,506 e
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Mit Unterhaltungsblatt
von

9

ſaiſe
ſchli
Ueb
die
freut

n
reff

Man
käuf
Jrei
eut
Erſt
zäw
die
vor
Ert
Nu
run
füh
unſ
mit
Zeit

A

Pro

Tha
Unſe

Sai
Hall
novi
2
geſte
Jiret

vas
Novi
oder
von
F R
verkag

on
Das


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1900


